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KINDER

Das brauchst du:
 
-   ein durchsichtiges, längliches 

Gefäß mit großer Öffnung (z.B. 
Marmeladenglas, Flasche mit 
dickem Hals)

-   Boden (möglichst feine Erde aus 
Garten, Kompost, Acker, Wiese, 
oder Wald)

-   Samen deiner Wahl (z.B. Kresse, 
Radieschen oder Spinat)

-   Aufbewahrungsbehälter oder 
schräge Ablage

-   schwarze Pappe, Schere und Kle-
ber

1.   Fülle einen durchsichtigen „Blumentopf“ 
zu drei Vierteln mit Boden.

2.   Befeuchte den Boden (feucht nicht nass)

So bringst du Licht  
ins Dunkle:

3.   Verdunkle den Boden mit einer 
schwarzen Pappröhre

4.   Sae zwei oder drei Samen  
an den Glasrand

5.   Lagere den „Blumentopf“ in 
einem schrägen Winkel von 15 
bis 30 Grad, achte dabei darauf, 
dass der Samen auf der schrä-
gen, also unteren Seite liegt.

6.   Warte und und kontrolliere die Wur-
zeln regelmäßig. Mit einer Folie 
oder Transparentpapier kannst die 
Wurzeln auch abmalen und dir ein 
Wurzeldaumenkino basteln.

Mehr Infos: 
auch auf boden-begrei-fen.de


